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Lapbook „Dreiecke“

Didaktisch-methodische Hinweise

Bei diesem Lapbook setzen sich die Schüler mit dem Thema „Dreiecke“ auseinander. Sie erhalten 
die Möglichkeit, Teilthemen selbstständig zu erarbeiten oder ihr Wissen zu vertiefen. Hierzu erstel-
len die Schüler als Ergebnis ein Minibuch, in das sie ihre Erkenntnisse eintragen. Das Lapbook 
können die Schüler im Anschluss zum Nachschlagen verwenden.

Variante 1: Die Schüler gestalten ihr Lapbook selbstständig in Einzel-, Partner- oder Gruppen-
arbeit, wobei die Informationen unterschiedlich erarbeitet werden können. Dazu erhalten sie das 
benötigte Informationsmaterial.

A: Medienkiste: Stellen Sie den Schülern eine kleine Bücherei zum Thema „Dreiecke“ zur Verfü-
gung. Möglich sind hier z.B. Lehrbücher verschiedener Schularten, Lexika, Zeitschriften, DVDs, 
Hör- oder Sachbücher. Alle Medien werden in einer Kiste gesammelt und an einer zentralen Stelle 
im Klassenzimmer bereitgestellt und dürfen von den Schülern während der Arbeitsphase genutzt 
werden.

Tipps: 
�� Fragen Sie in einer nahe gelegenen Bibliothek nach. Diese stellen für Schulen auf Anfrage oft 

Medienkisten zusammen, die Sie auch längere Zeit im Unterricht einsetzen können.
�� Geben Sie den Schülern als Hausaufgabe auf, selbst Bücher für die Medienkiste mitzubringen.

B: Internetrecherche: Wenn ausreichend Internetzugänge in der Schule vorhanden sind, kann die 
Recherche im Unterricht erfolgen. Möglich ist es jedoch auch, als Hausaufgabe den Auftrag zu 
erteilen, die wichtigsten Informationen über Dreiecke zu recherchieren und mitzubringen.

Variante 2: Die Unterrichtseinheit „Dreiecke“ kann auch gemeinsam behandelt werden. Nach 
Abschluss eines Teilthemas können die Schüler die Minibücher als Ergebnissicherung bearbeiten. 
Bei dieser Variante bietet sich die Einzelarbeit an.

Material aus dieser Handreichung

�� Faltvorlagen 13 – 24 (Downloadmaterial)
�� Faltanleitungen 13 – 24
�� Impulskarten 13 – 24

Benötigtes Zusatzmaterial

�� 1 farbiger DIN-A3-Tonkarton je Schüler bzw. Team, evtl. Tonkartonreste für Zusatzklappen
�� 1 Prospekthülle je Schüler bzw. Team zur Aufbewahrung der fertigen Minibücher
�� 1 Blatt farbiges Kopierpapier im Format DIN A4 je Schüler bzw. Team
�� Heftgerät mit Heftklammern
�� Informationsmaterial über Dreiecke (z. B. aus Lehr- und Sachbüchern)
�� PC mit Internetanschluss für Rechercheaufgaben
�� Karton oder Tonpapier je Schüler bzw. Team

Impulse

Die Schüler wählen acht der zwölf Impulse aus, die sie für ihr Lapbook gestalten möchten. Schnel-
le Schüler können weitere Impulse bearbeiten oder eigene Minibücher auswählen und gestalten.
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Faltanleitung 13: Kalenderklappe 

 
 

 

 Schneide die Kalenderklappe an der 
schwarzen Linie aus. 

 Falte die Vorlage an der gestrichelten 
Linie. 

 Schreibe deine Ergebnisse zum Impuls 
in die Innenseite der Kalenderklappe  
und gestalte die Titelseite. 

 Klebe die Kalenderklappe auf eine 
beliebige Stelle deines Lapbooks. 

 

Faltanleitung 14: Streichholzbrief mit fünf Klappen 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Schneide die Klappen an den dicken 
schwarzen Linien ein. 

 Falte zuerst die kleinen Klappen an der 
gestrichelten Linie nach außen. 

 Falte nun die schmale Klappe über die 
fünf Klappen. 

 Klebe den Streichholzbrief mit der an-
gegebenen Klebefläche auf eine belie-
bige Stelle deines Lapbooks. 
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Faltanleitung 15: Register 

 
 

 

 Du brauchst zusätzlich:  
Heftgerät mit Heftklammern 

 Schneide die Titelseite und alle fünf 
Registerkarten jeweils an der schwarzen 
Linie aus. 

 Lege die Registerkarten in der richtigen 
Reihenfolge hintereinander. 

 Klammere die Karten mit dem Heftgerät 
an den beiden dicken schwarzen Linien 
zusammen. 

 Klebe die Rückseite der letzten Regis-
terkarte auf eine beliebige Stelle deines 
Lapbooks. 

 

Faltanleitung 16: Faltquadrat 

 
 

 

 Schneide das Quadrat an der  
schwarzen Linie aus. 

 Falte alle vier Dreiecke an den  
gestrichelten Linien zur Mitte. 

 Klebe das Quadrat mit der angegebenen 
Klebefläche auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 
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Faltanleitung 17: Vierblättrige Blüte 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Falte die Blütenblätter der Reihe nach 
an den gestrichelten Linien nach innen. 

 Schiebe das letzte Blütenblatt unter das 
erste, sodass die Blume verschlossen 
ist. 

 Klebe die geschlossene Blume mit  
der Rückseite auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 

 

Faltanleitung 18: Faltkreis 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Schneide die dicke schwarze Linie ein. 

 Falte zuerst die beiden Klappen an den 
gestrichelten Linien nach innen. 

 Falte nun die schmale Klappe über  
die beiden Klappen. 

 Klebe den Streichholzbrief mit der 
angegebenen Klebefläche auf eine 
beliebige Stelle deines Lapbooks. 
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Faltanleitung 19: Verschlossener Brief 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Falte die beiden Außenklappen an der 
gestrichelten Linie nach hinten. 

 Verschränke die beiden Klappen mit-
einander, sodass der Brief verschlossen 
ist. 

 Klebe den Brief mit der angegebenen 
Klebefläche auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 

 

Faltanleitung 20: Faltblume 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Falte die Blütenblätter der Reihe nach 
an den gestrichelten Linien nach innen. 

 Schiebe das letzte Blütenblatt  
unter das erste, sodass die Blume 
verschlossen ist. 

 Klebe die geschlossene Blume mit  
der Rückseite auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 
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Faltanleitung 21: Windmühle 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der  
schwarzen Linie aus. 

 Falte die Klappen an den gestrichelten 
Linien nacheinander nach außen. 
Schiebe die letzte Spitze unter die erste 
Spitze und verschließe so die 
Windmühle. 

 Klebe die Windmühle mit der 
angegebenen Klebefläche auf eine 
beliebige Stelle deines Lapbooks. 

 Schneide Karten (5,5 cm x 5,5 cm) aus, 
die du in der Windmühle aufbewahren 
kannst, wenn der Platz zum Schreiben 
nicht ausreicht. 

 

Faltanleitung 22: Flügeltür 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Falte beide Klappen an den gestrichel-
ten Linien nach hinten. 

 Klebe die Flügeltür mit der angege-
benen Klebefläche auf eine beliebige 
Stelle deines Lapbooks. 
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Faltanleitung 23: Faltherz 

 
 

 

 Schneide die Vorlage an der schwarzen 
Linie aus. 

 Falte die Vorlage jeweils an den ge-
strichelten Linien und falte sie wieder 
auseinander.  

 Drehe die Vorlage um und falte sie nun 
an der gepunkteten Linie. 

 Schiebe die Herzhälften nach innen, 
sodass die Herzhälften 1 1 und 2 2 
aufeinanderliegen. Du erhältst ein 
einzelnes Herz. 

 Klebe das Herz mit der angegebenen 
Klebefläche auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. Schreibe nun auf die 
unbedruckte Seite. 

Faltanleitung 24: Buch mit Geheimklappen 

 

 

 

 Du brauchst zusätzlich:  
Heftgerät mit Heftklammern 

 Schneide alle Vorlagen an der 
schwarzen Linie aus. 

 Falte alle drei Innenseiten an der 
gestrichelten Linie nach hinten und  
lege sie aufeinander. 

 Lege die Titelseite genau auf die 
Innenseiten. 

 Verbinde alle Seiten mit einer Heft-
klammer an der auf dem Titelblatt 
angegebenen Stelle. 

 Klebe das Buch mit der Rückseite der 
letzten Seite auf eine beliebige Stelle 
deines Lapbooks. 
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